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ruug für das 2cU""tbcitiimmiitgsrcrfit __,
for Mcu’ilal ,iii idilngcn, indem lio iidi an den 
Bölfcrbimb ivonbten. Tort faiibvn iie aber nullt 
ha* Entgegenfomnien. auf ha* fit* gerechnet bat 
ten. unh blieben nod) wie vor türfifdicr Cberb» 
beit unlerfteUt Tie* änderte fcdodi nidits an her 
latjadie. hui; fie ihren Sumpf tim ihre 11 nab 
bängigfeit unentwegt fortnibreu nah ihn iiidit 
liier aurgeben roerhen. bi* iie entweder ihr .fiel 
erreicht haben oder aber gang und gar her t-cr 
niditting aiiheiinge'allen find 
Tod!" iit iriion iinnter die Xtuiimg der Stürben 
gemeien und iit ce andi heute nodi.

UVltumldiau„eifernen" Kaniies in groei jabren dir" 
Bietteidit .iiat die Sorjebung Tr„5er (Courier" eine*

reiben fnitii
Brüning nod) gtt ©öbvrem in fpäterer .Seit be
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©rfdjiftefttllc in Segina, Sabf:
1835 ©alifai Strafte.

©cfdiäftsfteße in 8bmonlon, Sita:
9753 Sadper Sbenue.

ritten
iijag die weitere Entwittiung der dentidicn 

'Minen und A ußenpolitif mitunter Stege geben, 
die für da* Ausland nicht immer leicht oerjtänd- 
lieh find, fo wird fielt dodi gewifi mehr und 
mehr die Erfcnntins burdiicScn: Bur ein ge- 
»indes Teutidilaud verbürgt ein gefnnbe* (furo 
va, defien ©eri es iit, und. mir ein geiunde* 
Ifuropa wird bie-Erholung der gangen Seit von 
item furchtbar betäubenden Sdjlage 
depreifion gewiibrleiitett./

Sn Tr. Sriining» Be«b*faii3ler Tr 
Bürftritt.

Vcinrid)
Sriining, der vor feiner (fr 
nenming gum Rangier in der 

deutiiheu Bglitif oerbäUnisuiäßig tuibefaiiut mar. 
bat in den mehr al* groei vobren seiner Regie 
ruug. gwei der fritiWteti Sabre der jungen beut 
idieu Bepu6iir7 einen tlä 11 bigen stampf gegen stri 
feit geführt, öic manchem anderen harten Stpfl}* . 
manne unüberwindbar erfdiienen waren.

waige Beteiligung der Sogialiiten an der Regie 
ruug bandelt.

Aralirriürit Uc 
iiidit 'Koofnii.

Truppen der Sowjet Republif 
waren in SaradeauffieUling gur 
Begrünung eine* fäniglidien 

Beittdier*. des gmeiteu türitlidien ('Saite* auf 
Staatsbefudj in der siommuniiten ©odiburg feit 
dem Stur.j der ,lareit ©erridiart pdf» 11 nähren, 
uar dem Babitbof in Ulfosfau gtt iebeu. Tee 
Watt nt Emir (Vital. Statthalter des ©cäidio* 
und Sohn des mäditigen obii Saud von VIra 
bien. ;(mci der böehften Sowjet Beamten tarnen 
gur Begrünung auf den Babitbof, und ein pritiif 
voller leppiri) war über den Weg gebreitet. Tie 
Zeremonien bei dem Empfang übertvaien an 
Bnmf und (SSlaug die offizielle Begrünung, die 
bor uier fahren dem Rünig Amaniillah von '-Mi 
gbaniitan guteil ward. Ter Emir tarn in der 
Irnd» feines Standes

„Freiheit oder

der Titelt

Cb wo bl das fianiicbe 'innen 
minifwriiim die Erflärung ab- 
gab, dar, feit den Ausidireitun 

gen der Babifalen überall im Stande die Crdiiung 
wieder bergeiiellt worden fei. iit es in Rnäir, 
Sevilla und Algeciras gu siramallen gefotmnen. 
Bei dem Einfchrcileii der Regierung gegen einen 
landweiten Streif find iedis i'etioneit getötet 
worden, .'in Maäir wurden fedi* Streifende per 
lebt. Tie Behörden haben die vauptguarliere 
der Babifalen gcidilofieu und viele der jiübrer 
verha'tct.

Mit Sevilla iuditeu lmcrfaunte 'Kiiuncr, die 
anfdieinend mit den Streifenden iiimpatbnierten, 
drei Rirdicii in Brand gu (eben, die ,flamme:: 
tonnten jedodi gelöidit werden, ehe grober Sdia 
den angenditet worden war. Tie metiten Be 
triebe in Sevilla liegen .flill. Tie Streifenden 
jdjüffen aut Stvaneiibolmmageit. Tie Biiifereieti 
find von 'Kilitär belebt worden

'in Algeciras iit al* i:roteil gegen die Ber 
linitimg einiger fiiudifnliftiidien (fifenbahiter ein 
Streif erflärt worden. '.Mn* (Gibraltar fomiut die 
'Kelbupg, hall in den Straften von Algedrao 
gefdioffen wird, le lienbabugiige föuueii nicht au* 
laufen, lind der ,Vibrboolbteitii 111 eiiigeitellt rooi

Ti cur lliinilicii 
in Spanien.

Turdi die .feit der roaebienden Kadit der 'Ba 
tioualfogialiiteii Adolf ©itlors und ^äurd) viele 
'Konafc von idjliuimitcu internen jfinaiigfriien. 
die mehrere Kaie gu abfolutem ;jiiiammeiibnidi 
gu führen drohten, haben der cnergijdic Beidis 
fangier und der betagte Aeidic-präjident von ©in 
deubiirg eilt unbefiegbarcs Tuunioirot gebildet, 
das Teutidilaud für die nt eilte ;{eit mit diftato 
nidjer (SSemalt regierte.

oii den gwei wahren feiner Begierung bat 
Tfeidisfaugler Brüning einen unausgeiebten Rampi 
um ftreugfte Sparfamfcit, Sinangrcform und 
wirtirijaftlirfieu Wiederaufbau des Vaterlandes ge 
führt.

Per jJiinft ift erreicht.
cnmoo»au8aab, 12—24 Cctin Hart.

„The Bufiließ Wecf" ('KcC»raro ©iO B»bli 
jlliiig Eo„ Micro i'Jorf Eitnl. die firfg mitunter al* 
gut informiert ertocift, bemerft in ihrer iMu*ga 
be vom 2ö. Biai:

„Ter Bn 11 ft iit erreicht, wo die wirtidiaiflid). 
und politiidie Crganijation Europas, 
durd) Beitrüge gefdiaffcu worden iit, guianinieu 
bricht, i'iflii muß eiiifebeii. dai; Europa endgiil 
tig in eine Beriode grundlegender '.Menderungeii 
jener Bertragsbeitimmniigeit cintritt, die von nie 
len idion lange al* abfolut unhaltbar erfannt 
worden find. Ta* Endreiiiltat Iaht Üdi nod) nidit 
abfeben, aber die Sdiuetligfeit, mit der die eure 
päijdicii Berbaltniiie auf eine politiidie Eridnit 
terung einerjeits und eine TVirtidiaitvliibmuug 
anderfeits biiitreibeu. deutet au, daf; die Tfepa 
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gefticfteii ('lewand in bellbrauner iutrbe und dem 
iiblidien Burnus die Schube aber waren wo 
deiner mcülidirr iMrt. Ter orienfaliidie Befitdier 
und fein (heiolge wurden von groei Bigefoniiuifia 
reu des Tliisiväitigen '.Mint*. SB. si. Maratbau und 
Mi Mf. .(freftinsft). enivfaugen. Ml 1 * der Emir in 
Begleitung der Sowjetbeaniten auf die Strage 
trat, faliitierten die anigefteltten Truppen und 
Bflijitfapellen ipiclteii abmediicliib da* .vedidia* 
Mi'nüouallied und die 'internationale. Ter (Taii 
fdivitt die iiroiit von ie einem Bataillon 'iiiran 
terie und einem Mauollcriercgimcnt ab. o” toi 
nein (befolge waren vier hohe Beamte feine* 
Stande*, unter diefeu der Ebcf der .vedidia* 
Truppen, der im (Tegeniab gu den anderen, die 
arabifriic ('ieiviinder trugen, eine fdiniucfc MMMi 
tiiruniforni angelegt butte.

Die örulfdic itrifc liiiö ihre 9e- 
öeiiluttfi für hie IPelf. *

Sein iirfprünglidie* glabinett wurde am "Je 
Bi’iirg 1930 gebildet. „Arbeiten oder abtreten" 
war die Forderung, die der Rangier an den 
Beidistag ftellte, und hob der her giviefteu Bar 
teifituation bat die Bolfsvertretuiig dem Rangier 
im allgemeinen gehorcht.

Bfebrere Bfale muhte. Brüning jedodj nach 
dem Mlrtifel lh der 'jteidi.svcrfafiimg diftatorifd).' 
Bfatmallinen ergreifen, um Siuangreiarmen äurrii- 
gufebeu. oiu 'miü 1930, al* er an der l'kiolg 
idiaft de* Borlamentes vergweifelte, wandte er 
l'id) an Bcidispräjidcnteii von .vinbenburg, der 
den Beirfistag oiiflöfte. Riir mehr ul* drei MW0 
nute regierte das Rabinett durch Tfoterlaffe und 
ergroaug brailiidic Sparmaimabnien.

oiu Tegember nolim Brüning nodimal* feine 
;{nfliufit gtt Mfütuei'ordiiungen, um ein Brogramm 
von Beiarm und Spariamfeit äurdigii'eben. 'mii 
x'iuiii -1931 iiutergeidinete der Beidispräiident ei 
ne weitere Beibe von Mi'otevlaiien, die neue Be 
ichncidniigcn von Mlusgabeu und nette Steuern 
voririirtebeii.

Tie iletig guiielmieude ;!"abl der Mlrbeitsloien 
lind die iriiuell ivadiiende Stnrfe der Mfationaljo 
gialiiteu eridiroerten die Mlrbeit de* Mangler*, und 
im September 1930 gewann die Bariei .yütler* 
JU7 Sibe int Beid)*tage während das ;{enlnnn, 
die 'Bartei Brüning*, auf 05 '.Wandate giirütf 
ging. Trobdeni eutfetilofi fidj- der Rangier, durch 
gubalteii und appellierte an alle Barleien, eine 
Roaliliun „gur Bettung des Batevlaube*" ;it 
bilden.

Mil* vor einigen Tagen Trabt und Buubniuf
überraictieude

ratioiisirage
in den Bereinigten Staaten jedenfalls feilte ab 
fdiliefeende Begelunfl möglidi iit 
mehr als eine 'Angelegenheit von untergeordne 
ter Bedeutung fein wird 
idieinlid) fpäterc Ronfereugen, wenn nicht idion 
die in liaiiTanne beidiäftigen werden, imd: 1) 
sMnerfeuuung der nationalen (hleid)berethtigiing 
Teutidilaud* mit anderen Säudern, V1 ivirtirfjait 
lieber ilUedermtibaii des Tonaugebiet*, 
fomiut nod) da* Broblem der Bevifiou gablrei 
eher burdi HMiUfürvertrag gegogeiien (hrenge.n.“ 

Was „The Bniinei; ifleef" im trocfeiieu ame 
rifaniidien (üeiriiärtstou geiviiimnaiien al* der 
Ti<ei*()eit lebten Seiflufi anpreift, iit in linieren 
Bugen imar feine neue Entdecfung, aber dodi 

rrireuiidie* Mlngeiriieit dafür, da» es 
jclbit in amerifattifdieu Räpfen gu dämmern be 
ginnt. Wm idioäc, da» es diesieit* und jeuieits 
des Cgeaits io uuendlidi lange dauerte, bi* man 
firf) dugu auivaiieu tonnte, dem äeutidien Stand 
puuft in der Tribut und 'Berfailler Tiftot Ixrage 
ein wenig Berftändm* eutgegeugubriugeu. Ter 
gejaulten MWenidiheit hätten niandie bitteren 'iah 
re eripart werden fönneu, wenn der oit io pralj 
lerifri) gerühmte „amerifauiidie @eid)äit*iiiin" 
das (hruudübel der 'Wadifriegsgeit reditgeitig er 
jFamit hätte. Mfadidem man die ©ernte, meldle die 
goldenen Eier legen füllte, bat frepiecett laffi'u, 
ftellt man in trorfenem (heidiäftston die Tode* 
urfadie feit. Ter leidtragende aber wird der 
amerifauiidie Montineiit fein.

die für Eingeweihte feiuesweg 
Wfelbnng von Tr. ©einrid) Brüning* Büdtrill 
non Bol gu Bol trugen, ging ein Mluibordien 
und Beben durd) die Titelt 
oabreu ein Beidisfuiigler 
fei in Teutidilaud böriiitens für die dentidje ou 
uenpoiitif und ausländiidie Tiplomatcnfrciie be 
beutfam,“ io rollt nimmehr die iMbdanfiuig^ Tr. 
Brüning* überall, jclbit in Eauada, die oragc 

Tflirä der Rurs des äeutidien Beidi*id)iiie* 
geändert, tritt ein tiefgreifender oder io gar um 
mälgenäer Tflechief im Stiftern ein, _ erfolgt all 
mählid) ein liebergang ;u einer „fafd)iftiict)c 1C' 
Tiftotur unter ©itler* oübrungV •(» ü* Ü1 
die* gewiß eine rein innere und liödiit eigene 
Tlugelegeubeit de* deutfdieu Bolfes, mit deren 
tiöftmg und Erledigung jirii lebten Ende* auch 
die übrige Titelt obgiifiubcit hat ebetifo wie etwa 
mit 'Wuffüliui* oajri)i*imi* in otalieii, mit der 
Mental B'hdiu ©en jehaft in der Türfei, mit dem 
Sowietregime in Bufilaud oder mit dem neuen 
republifattiiriien Stiftern in Spanien.

-Wan bat dem deutfdieu Balte nadi einem 
R'ricge. der im -Warnen der „Tciuofratie" geführt 
worden iit, diele* vielgepriefeue Ml II beilmittel, 

Broduft de* augeljüdijifd) ainerifanifdien W'ei 
fie* und der iraiigöfifchen Bevolution, aufge 
fdiwübt und aufgedriingt 
fratie" min gum Sprungbrett für ©itler und 
feine Mlatioualjogialifteu in die Biiiiiftecyejjel de* 
Weiche* werden feilte, weil feine Bortei bei den 
nädifteii Tüableu vielleidit gur fliirfifeit in Teutidi 
lanä wird, jo iit da*, vom Staudpunft der 
„Temofratie" au* gefeben, eilte gang folgend) 
tige Cntmicfliing. Cb es dagu foinnieii müßte, 
wenn die falfdilich io genannten „fiegreidieit" 
Bfächte nidit ftoefblind und hirnoernagelt gerne 
fen wären, iit eine andere fitage. Sie hätten 
da* Tiditenvort reditgeitig beliergigen füllen:

bald nidit 4!
Tflar in früheren 

und Begieruugswcd)
('fragen, die wahr

oii Belgrad ereigneten iidi^Km 
benerploiionen vor dem möi^Äm 
laii und an anderen ©auph^Bn. 

Eine teil lang berrfdite 
fen in der Stadt, dodi wurde die allgemein^* 
regitug befriiividiligt durd) die Erfläriing de^^e 
ligei, da» die Bomben nicht lehr geiabrvol^B^ 
meieit ieieii. TVabrfdieiiilidi fei nidit beabiil^* 
worden, -Wenidienlebeii gu uerniditen und gH 
»eu Sathfdiaden angmiditeu. viel mehr feien 
Mlnfdilägr al* eine Temauftration und drohen* 
Tllarnung gu beiraditen Möiiig Mllerander t'm 
nadi Mfisfn Banjo cbgeiabreu. um wie amtlidw 
fuuägegeben wurde, „einige Tage fid) uu*gu-\ 
ruhen." \

den.

ou einem Sonticrmogcii, der dem BaImgng 
von Tltaririiau aus aiigefdiloifen mar, faulen die 
(häfie hier au, uadidem fie vorher andere Teile 
Europas befudit halten. Ein Beamter des Som 
jet Mlufienamt* und eine 'Wililärabtciliing waren 
ihnen bi* an die riijjiid) polnifdie (breiige entge 
geugefübreii. ,'n dem (behände de* Mtiisroärtigeu 
Mimt* war für die (bulle C.nartier eiugeriditet, 
wo eine erneute Begrüfiuiig de* äiplomalifdieu 
Rorps erfolgte.

Bomben 
erplobiernt 
in Belgrad

Tagu
am

ent nettes

Ta* iViosfauer Begientug* 
orgait „ooveftia" erbebt die 
Mluidiuldigmig, gewiiie fapu 
itifdie Elemente fuchtelt eine 

oitvaiioiv de* äfllidien Sibirien* herbeigufübrem 
um oapau* Bovbereitmigen für einen Rrieg mit 
den Bereinigten Staaten dadtirdi gu törderu, dai; 
die rcidieu Mfatmjdiäbe de* nfiatiidieu Bufiland-. 
der japanifdien Mriegsnurfdliue gur Betfügmtg 
geilellt würden.

Ta* Blatt erläßt eine fdiarfe Tflarumig an 
oapan, nidit gu nerjuriieit, feine ©and auf Sibi 
rien »1 legen und weift darum bin, da» fürglid) 
in geiviiien japanifdjen ,'jeitmigeii die Forderung 
eine* Rrieg* mit Sowjet Bufilaud erhoben moi 
den ift. ,’iuerit fei verjndil worden, die ©ilfs 
guelleii der BJandfdiurei in die ©and gu betont 
men, nun aber tonne die öffentliche 'Weinilng der 
gebildeten jtlaifeu oapan* nidit der Berantnor 
tuug dafür enthoben werden, da» fie angefidit* 
eiiier fuldjeu .Mompagne, „die Biillioiieu von Veu 
teil in eTtie blutige Sdjläditevei tpciheii fönnte", 
voltftüuhige* Sdiiueigeit bewahre. „Tie Sowjet 
Union", heißt es in dem betreffenden '„Vitamin! 
weiter, „verlangt weiter nidit* von oapan ab 
Befpeftieriing feiner (biengen. Sie wüiifcbt die 
friedlichen und fremidfdiajtliriien Begielmngeii 
weiter gu führen und den wirtidiartlidien Min* 
taiifd) gu gegenfeitigem 'WuBen beider Viru der uorii 
gu erweitern, „liniere Störte wird felbft von ge 
wißen japanifdien 'Bolitifevn anerfamit."

TVieber eine Tl'nr 
innig 'JWusfaii* 
an xTapaii.

Turd) den Bombenwurf vor dem Rönigspa- 
loft wurde ein Wann, der gerade de* Tflege* 
fam, verlebt und in einem beiiod)barten Mlutö 
inobilgefdiäil üeleit alle (fünfter in Trümmer. 
Ter Blau, wo die Erplofion jidi gttlrug, iit nur 
eine furge Streife Von dem Barlameul*gebäiide 
entfernt.

cm

\Ti'emi diefe „Tento (beneral Tliilhelm (broener, der feit der lieber 
nähme de* Bcidismchr und x'imiemuiiiiilerilini. 
im Biittelpmifte de* Barteifamine* ftaud, war 
lebier (bciieraliiuarticrmcifter der faiierlidieu Mir 
mee. MlI* ihm im Cftobvr lebten 'lobrc* da* 
yi.mt de* BeidisiiiiieiiuiiniftüiiunK- übertragen 
wurde, fab man darin vni flare* Mhigeicbeu da 
für, daf; Beidisfnnglei Brüning eiitidilaifeu war 
alle mnitürgleriifbeii (j^euienle euergifd) gu be 
fampfen.

Tie anderen Bombenwürfe, die geringen Sdia- 
den vermjaitilen, erfolgten in ■ einem Bahnhof 
nabe der MBililürnfadeinie. vor dem Senilsge- 
biiiide, dem SBJiuiiterium de* omiern. vor dem 
(bejdiäitsgebände der .ieitmig ,,'Bolitico" und bei 
dem Mlrbeiter Bet jidH-riuigsainl.

„'im ;}iiinniiiiettl)aiig mit* dielen Mhijdilügci: 
wurden vier Berioneii verhaftet, unter diejen ein 
Ungar, ein Mroate und eine ifrau, deren Staats 
angebövigfeit nod) nidit feitgefteUt iii 
te Berbaitete, nailieu* oülifife lijubieie, trug bei 
feiner jfüftnabmr ein Bafel, lveldie* er vor der 
däitiidien (befandtfd)ntt geiuuden haben will Ta- 
'Batet eiilbielt eine Bombe

DeiufdH's IViiblrvebt für alle PcIL*
bculfcbcn?

Tie Tflodienfcbriit „Tn* Bene Beirii" (Bering1 
T tirolin. otmsbruef, Cefterreidi) fdjreibt 
Tentfdilaud leben gurgeit 200,000 Cefterreidier. 
Tiefe Bolfsgenoffen haben in Teutidilaud uatiir 
Iidi fein Tflahlredit. 'Aber ift es jo natürlich? TKii 

nidit billig und gerecht, alle n im Beid)

Sn
Brruofitnt berridit Tie poiitifdie Rrife in Teutfcf)
in Baris. lanä wurde von Eduard ©er 

riot, der jfrnufrcidu neuer 
Bremicr werden dürfte, als „ailßerft beimrubi 
genh" be.geidinet. o» einem „Ernite Situation" 
betitelten Mlrtifel.. der in (einer ©eimatsftadt Won 
erfriiien, fugt ©erriot, da» Tentfdilaud* Blili 
täretat für 1932 und die „poleufeiudlidie Mlgi 
tation" der 'Anbiinger ©itler* in ffraufreid) mit 
befonderer l'liifinerffamfeit verfolgt werden mii»

Ter viel„Schläft der Teutidie gerne lauge,
Mt immer beugt er fid) dem .Sivange. 
Sdilmmueriid mag er wohl fidj ftreefen; 
Sdiläit er, wird ein (Sott ihn werfen."

re er­
lebenden Bolfsdeutidieu jenes Staatsbiirgerredit 

Ter Be rein der Cefterreidier in9guguc rfcmien
Berlin bat diefe Forderung neulich auf feiner 
58. x'iabrestagmig gefteltt, und niandje deutfd)- 
gefinnten ;{eituugen im Beid) haben fie aufge 
griffen und mit pieiier gutgeheißen. Umgefebvt 
muffen natürlich and) die in Cefterreidi leben 
den Beidisäcntfdicti das Tilablredit erhalten. Ein 
foldie* Wejdieuf gehörte gu jener „M[ngleid)iinfl 
der beiderjeitigen Bed)tsnerl)ältiriife", die feit 
langem beraten wird. Sehen wir uns die Tat 
fachen au: jeder ucrlaufte oftgaligijdjc BKcdebünd 
ler wird in Teutidilaud Staatsbürger und darf 
an den gefd)id|tshaltigeir Entidieidungen des den! 
idieu Bolfes gleidiberedjtigt teifnehnien; er darf 
fid) fogar einen deutfdieu Barnen gulegeu, fid) mit 
Bornamen Siegfried und mit Samflieimamcii 
Sdjiller, Woetbe (er- iit vorgefomiucn!), Bcuter 
nennen, wenn ihm ©irfdifeld oder Rarfunfetflein 
nidit paßt. Und ein Cefterreidier, jeder Bulfs 
beutfdie überhaupt, fleht hinter btefeni Bierde 
bänbler guriief, nur weil er anfällig die formale 
Staatsbürgeridiaft nidit erworben bat.

(»eicht den Sali, ©itler und fein Wefolgc Wür­
den den feiuesweg* leichten Sdiritt von der Cp- 
pofition gur Begieruiig wagen, würden die ©mißt 
Verantwortung für die (»eidürfe eines 70 Willi 
ölten Bol fei- übernehmen, müßten mit den ge- 
ühliffeiten Tiplomateu und den geroißteu Staats­
männern in Bari*. Born, Brag. ffiarfdjau, lion 
do 11 und Tltaib.ingtou in direfte Berbaudluiigeit 
treten, war- dann? oft jemand wirf lieb io naiv, 
and) nur einen Mliigenblirf angunebmen, daß 
Teutidilaud gang Europa in wenigen Tünchen 
oder 'Wonaten auf den Ropf fteilen Würde? 
Selbit eine Weltmacht wie dar- britiirfie Beid) 
oder die Bereinigten Staaten von Boräamcrifo 
muß ort febr oerjdilungeue Tüege geben, muß 
Bücfgüge antreteii, mii» fid) durd) ©iiitertüren 
einfdileidien, um gum .-fiele gu gelangen oder es 
and) nie gu erreichen. Es märe wohl ein leidlies 
Spiel, wenn mutt mit einigen bombaftiidieu Be 
den, ein paar diplomatifdien 'Boten oder eini­
gen (Viuiljdjlägeu auf den internationalen Ron 
fereiijtifd) TÖeltpolitif machen fönnte. Tod) es 
ift und bleibt die böriiite und michtigfte TUcisbcit 
im effeutlidien Xieben, die “Bolitif als „die Ru 11 ft 
fies Wäglidien" aufgufaffen und danad) fein Ber 
halten eingüftellen.

Bi* gur 'THieäcrbcritellitng eines normalen 
(»leidigemidjt* wird die 'Waage der äeutidien Bo­
litif junädift itarf und) rcditr- ausfdilagen. Ter 
Weg dagu iit durd) den gurürfgetreteneu Beid)»- 
fangier Tr. ©eitirid) Brüning ielbft geebnet roor 
den. Sein 'Baute wird in die Weltgefdiidite 
übergeben al* der Baute desjenigen, der für die 
endgültige Befreiung des beutfdien Bolfes vom 
Berfailler oorfi freie Bahn gefdiaifen bat. Er 
war feit Winbthorft der größte Staatsmann, den 
die deutfdie ,{entrum*partei bmiovgebradit bat 
ein 'Wann weniger Worte, aber entjd)loijeiter Ta­
ten, der durch die harte Schule des tfrontäien- 
jte* im Weltkriege und der ;feiitrumspolitif in 
der 'Badifriegsgeit gegangen ift, der innere oeftifl- 
feit mit unbeugfamem Willen und diplomntifdier 
RMihle gu verbinden mußte. 'Bidit umfonft haben 
ihn mondic mit dem „cifmteii Mangler" oergli- 

#hen. ßiirWiibr, es muß mehr Eifen in Brüning» 
Ebarafler flerfcn al* in manchem Tugend feiner 
redegewandten (»egner. 'Badi Breffeiiielbiingen 
bat Beidispräiident von .©inäenbitrg dem fdieiden- 
den Raijgter Worte bödifter Mliterfennuiig gegollt, 
4iat der neue Beidisfnngler Srang von Bapen nur 
mit innerem Widerflrcben die 'Badjiolge feine* 
freunde* Tr. Brüning nngvtrcteii und bat felbft 
'Adolf ©itler in einer Wahltu-rfammlitng in 
Werfienbiirg die Tatfraft. hie Rlugbcit unb beu 
guten Willen feines politifdien (»egner* rühmend 
bervorgchobeii. \

Wag e* andi in weiten politifd) benffiiijlgen 
$freifen ber Welt aniriditig bedauert werben/ daß 
ein Wann wie Tr. Brüning vom Mampiplatj 
abtreten mußte, io darf dodi and) nidit oergeffen 
werben, baß ein io vernntmortungsoaües 'Amt 
Wie bas eines bentidien Beidisfangler* unter den 
außerordentlich idimierigen Berbältuiifen der 
Badifriegsgeit die Berven- und Spannfraft felbft

Möiiig Mllerander joll iirli die oeiudidiait vei 
fdiiedencr politiiriier Mreiie Siigegagen haben. 
Wiederholt in lebtet1 ;{eil waren (»erüdite im 
Umlauf, da» er gur Mlbdanfitng gegwiingen oder 
au* der ©nnplftadl geflüchtet iei. Alle diefe Biel- 
billigen aber rrmirj.cn fid) al* gruttdlo -

ten
Ter „Tentp*" hält e* für wabifdietultd), da» 

der Befiguation de* Rabinett* Brüning die Mini- 
löfutig de* Beidistages und bei Beitmabfen ein 
weitere* Slnwaehfen der natioiialfogialiitiidien 
BeidistagSfibe folgen werden. Ta* Blatt fügt 
bingu, daß weder der Beidisfangler, nod) da* 
,'jcntriun und die republifnnifriien Barteien bei 
Xiinfcn irgendweldie politifdien Borteile au* den 
Bemühungen tun die Wiederwahl ©indenbiirg* 
gehabt hätten.

oii die frangöfifthe Tisfiiffion der Situation 
iit jebt die Empfehlung biiieingetragen worden, 
da» es da* Beite fein dürfte, alle Beparationcn 
und Rriegsfchulben, europüifdie wie amerifauiidie. 
gu ftreidieit. Tie Anregung wurde von Er Bit 
mier Bau! Bainleve gemadit, der einen Sin im 
.Rabinett ©erriot* erhalten dürfte, oii einer Be 
de in 'üfaroinme jd)lug Bainleve die Sdiaffimg 
eine* „ftompeiijatious-ßoiid*" vor, um gu vor 
hindern, daß „Tentfdilaud. da* fid) jebou von 
der inneren Berfdiiildimg freigemndit bat, ein 
überwältigender Ronfiirrcnt für die (»laubiger- 
Jiindcr wirb."

oür T^raitfreirf) füllt die beutfdie Rabinett* 
frife in eine ;jeit widitiger politifdjcr Entwirf 
luiignt, bei denen es fidi befonders um eine et

Strenge tiirfi 
fd|r oiiftig.

©icr ehigetroifeuen Miadinditeu 
infolge werben 31 .Minden wegen 
ihrer Beteiligung an der Bcvo 

Intimi, die vor iwei oabreu in der Umgebung 
de* biftoriidieit Berges Ararat iuigeniert ivur 
de. demuädiit durd) den Strang liingeriditet wer 
den. lieber 500 andere feilen nod) ihrer Brogei 
fierung vor tiirtifchen (»crichteu entgegen.

Bereit* vor iieben .'obren begannen die Mur 
den in der 'Ararat (»egend eine Bevolution. ivel 
die aber von den Tiirfeu iriiuell unterdrücfl mm 
de. Tantals find In der .Murdeuriibrer bingevirt) 
tet worden. Tiefe ©inridjtuugen uerwoditen aber 
da* Berlangeu der Mürben nadi ihrer Uuabhau- 
gigfeit nidit einmal gu dämpfen, nod) weniger 
gang und gar gu erflirfeu. Amt) die ©iiiridituii 
gen dii 1 ften in diejem oall feinen Wandel jdiai 
fett Tie Rur den jiiid nun einmal ein fliegen 
jdier Stamm und halten an - ihren Traditionen, 
die bis lsoi) vor Ebrifti (»eburt lunirfreidjen, 
mit einer faft bewutidertingsmürdigeit ;>abigfeit

21 ad» 6c 11 ZDablcn.

Wie die Bationalfogialiiten den Ausgang 
der lebten Wahlen, in Teutidilaud in poeti- 
fdier ßorm begrüßen, lafjen die folgenden 
Berfe erfemieit, die im „oUufiricrtcu Beu 
badjter" ('JWüud)en, 7. Biail erfdiienen ji'id;

Tie Eiterbeule ift nun geplabt, 
die roten (»ifte entgleiten.
Was übrig! bleibt, wirb ausgefrabt 
im Vau je der fommenden ;feiten.

(Ernücbtcruna in Citaucn. Tn mit fein neues (»eidiwür entfteb', 
den armen flörpet gu peinigen, 
gibt'* regelmäßig Abführungstee, 
um andi das Blut gu reinigen.

Ta* Ergebnis der Vnndtagsmabl im Bcentel 
gebiet feheint bei der litauh'dicn Begierung tat 
jädglid) eine dnrdjidilagende Ernüriitermig in 
begug auf ihre ’JBcmelpolitif herborgeruieu gu 
haben. Tiefe Ernüditerung hat fid) vorläufig 01 
der Berabidiiebimg des (»onvevneuv* TMerft)* au* 
gemirft. (ferner fotlen fünftig, wie verlautet, 
vor allemt die dcmofratiidieu (»ruudjäbe ber Die 
meifonveuiton und de* Statuts beaditet, und es 
full auf alle diftatorifcficn BJelbodeu vergiditet 
werden. Teinnad) ift Wenigitens für die midjitc 
feit wieder mit einem Abfdjnitt der Beritäudi 
gungspolitif im 'Kemelgebiet gu rechnen, wie iie 
g. B. 1923 unb 1921 geführt wurde, als der 
jebige Staatspräsident Smctona den Boiten de* 
(.»ouoerneurS in 'Kemel bcfleidete und diefe Ber 
fläubigimg, allerdings febr gum 'Kifgfallen der 
damaligen diriftlid)-bemofratifchen Begierung, be­
trieb.

Tann Werben wir in beu hungrigen MB und 
die ridilige Babrung führen.
So wird der Rörper aUmäblid) gefiinä 
und wieder die ©ande rühren.

feft.
Aebiilidi anderen Stüinmen in Afielt iuditeu 

and) die .Minden au* Briijiäeut Wiliun* Erfla Bidder Viing

SJcii^^ffliijler Sron^ uon ^npen Weitere Berbandliingen mit 
dein freifiaal waren gmecflo 
lange von der anderen Seite feine 
Bereitmilligleit gegeigt werde, beite 
beude Abmachungett angucrfenueii.

Ter freiitaat wird jedodi trob 
dein oni der Cttama Rouiercng ver­
treten fein.

I Uon ©inbrnbnrg nirrbr an feinem 
85. (»cbiirtstng auf fein Brnfibrn 

! tc ml 111 f gu (»iiiiltm be* irii bereu 
I briitfchrn Xtronpriiigm urrgiditcii. (Fo 

biiiibclt ficii bei bicicr Srnfationo- 
iiirlbung offciifiiiibig tun rin Bro 
buft bcnfiriiiriitblielirr Brupagniibn, 
bn* nn* einer gmi-, trüben Cnrllc 
bcrftnmint. Brbnnrrlirii ift mir, bnfi 
einige engliidi • cannbiirfir Blätter 
ibnruntrr nudi dir „Vrnber 'Bofl" in 
Beginn 1 auf einen iulriirn böswilli­
gen Rlntfdi brrcingefnürn find mib 
ihn ihren t'rfrrii fogar. nod) mit 
großen llcbrridiriilrn auf ber rrflrit 
Seite frruirrl hnbrn.

fei
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(fortjebuug den Seite 1.) bedeuten würde, wird vorderhand 
als unfidier betrnditet.

fabinett* des Beidisfangler* frang 
von Baven nnterwarreu. Ter be 
tagte Bräfibcnt, der einit einer der 
waeferiten ©eerfübrer de* fniferli 
dien Teutidilaud* . war. bat den 
BcidjStag durd) ein amtliriie* Te 
frei autgeläit. Ter Beidispräiident 
bat damit da* neue Rabinett vor 
der fidleren Mticäerlage im Barlo 
ment bewahrt.

'Badi der Weimarer Beidisveriai 
fimg rnüffen die 'Beuwahleu gum 
Beidistage innerhalb fedjgig Tagen 
nadi der 'Auflöfung de* Barlament* 
•abgehalten werden, o» ber fwi 
idiengeit regiert bas Rabinett durd) 
Tefrete.

Tie Beid)stagSneuWabI wirb 
nxtbrid)ciiilid) damit enden, da» die 
Bart ei Adolf ©itler* in einer ftar 
fen Bed)tsmajorität die fübruug 
übernimmt Aber ob ein neues 
Barlament ba* Eube der Begierung 
von Baven und feine* „ftarfeu 
Kanne*", öenerat* von 3d)leid)ev,

Itriiniiws 2liti$cii|»elitiF 
bleibt. ?cutj(bcr Zelebrier «d 

>nbrc alt.
Ta» diefe Rursänderung and) günftige Bttd 

Wirfungen auf die Bcgiebungcii gwifdieii Xiitaucn 
und Teutidilaud haben famt, fleht außer fweifel, 
gunial Xiitaucn mit feinen angeftrengten Bemü­
hungen, befoirbers in beit lebten 'Konaten. um 
eine wirtfdjaftlidie Beuorientierung nadi Eng 
lanb und eine fulturclle Hmoricntierung nadi 
franfreidi bin benierfenswertere praftifdie Erfol­
ge nod) nidit ergielt bat. Auf dem Wege dort 
hin fleht allerdings nod) da* Berfnbreit vor 
dem ©aager (»eriditsbof. Wie die Sitaucr an­
genommen batten, da» ein etwaiger für fie giin . 
ftiger Wahlausgang in 'Kemel • feilte Sdjatten 
auf die ©aager Entfcheiduug voraitsfdiirfen wer­
de, fo fürchten fie jebt, da» die Wahlniederlage 
fid) in für fie unerfreulicher Weife auf da» Ver­
fahren vor dem ,©aag ansWirfen- fönnte, ffiir 
diefeu (fall mit» and) dies Stetlmig de* 'KiuifterS 
des Auswärtigen Tr. ;{auiiiu* als engiiltig er- 
fdiüttert und felbft bei beut gegenwärtigen Par­
lamente lofen fuftoitb in Xiitaucn als unhaltbar 
angeieben werben.

Ter neue Beidis 
Tangier fran; v. 'Bapen, ber bis­
her der ;{cntrimi*pnrtci angehörte, 
gab b,fannt, feine Aenbemiig in der 
ieitberigen denlidx-n Außenpolitif fei 
beabiirtitigt.

Tiefe du »er» wichtige Erfläriing 
wurde abgegeben, undibem die neuen 
'Kiniflcr vor Beidispräiident von 
©inbeiiburg ihren Amtseid abgelegt 
und ihre er»v .Rabim-ttsfibung ab 
gehalten holten.

B e r I i it

sdjWeigermatiitj e n 
Btofeffor Ebitarb Ebcf, ber oieliei- 
tige deutfdie Bnvatgelihrte unb 
Sdiriftili'll.i, ber feit 1909 hier an­
fällig ift, feierte beute ben 70 <»e 
bmtstag. Atrf ein inhaltsreiches Xie- 
ben inrürfblirfenb. fniiii ber nod) 
immer Tätige bas B er bien ft für fid) 
in Anfprud) nehmen, auf bn- rth-i* 
teilen Rreife bvs brutithen Bolfe* 
feit oiihrjebiiten einen ncnneitc-mer- 
tvu Einfluß ausgeübt ;u haben.

(»eboren 311 Toberan in !Kedlen- 
bing, faiib Eticf jrühjeitig in Batur 
und (»lidiid-tr feiner engflen ©eimat 
mannigfadje Anregungen, die in ber 
Bielfcitigifcit feines fpöteren Schaf­
fens jiim Ausbrurf fommen.

3rlim6 iv«r6 tretf €cit6c» 
ncr Wypeiitien in 
tanui vertreten fein.

Bon bem Tonti 
uienutiiiiiter o- © Thomas wurde 
dem Barlament niitgeteilt, daß der 
Rreiflaat Irland von den Beivrc t 
dningcn der britifchen Begierung mit 
den Tominten über bie Borbereitun 
gen der brittjcbeii Beidisfoiiferen; 
in Cttawa, Eanada, au*gefd)Iojfen I

V 0 n d 0 n
früherer Krenprins als 

näebfter 2teid»syriv 
|i6ent?

Turdi riuigr cattabüdir Blätter 
ging bie Bielbung, Bridispräfibcnt


